
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
12. Ratssitzung vom 20. August 2014 
 
 
 
278. 2014/171 

Weisung vom 28.05.2014: 
Asyl-Organisation Zürich (AOZ), Ausnahmebewilligung zur Wahl von Martin  
Waser zum Präsidenten des Verwaltungsrats gemäss Art. 9 Abs. 3 VVD 

  
Antrag des Stadtrats 
 
Für die gemäss Art. 7. Ziff. 6 der Verordnung über die Asyl-Organisation Zürich (VVD, 
AS 177.300) vom Stadtrat vorgenommene Wahl von Martin Waser, alt Stadtrat, zum 
Präsidenten des Verwaltungsrats der Asyl-Organisation Zürich für die Amtsperiode 
2014–2018 wird, gestützt auf Art. 9 Abs. 3 der Verordnung über städtische Vertretungen 
in Organen von Drittinstitutionen, eine Ausnahmebewilligung von Art. 9 Abs. 2 VVD er-
teilt. 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Simon Kälin (Grüne) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Sozialdepartements Stellung. 
 
 
Schlussabstimmung 
 
Die Mehrheit der GPK beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats. 
 
Die Minderheit der GPK beantragt Ablehnung des Antrags des Stadtrats. 
 
Mehrheit: Simon Kälin (Grüne), Referent; Präsident Michael Schmid (FDP), Renate Fischer (SP), 

Urs Helfenstein (SP), Peter Küng (SP), Christine Seidler (SP), Claudia Simon (FDP) 
Minderheit: Nina Fehr Düsel (SVP), Referentin; Vizepräsident Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP), Co-

rinne Schäfli (AL) 
Enthaltung: Maleica Landolt (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 89 gegen 29 Stimmen zu. 
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Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
Für die gemäss Art. 7. Ziff. 6 der Verordnung über die Asyl-Organisation Zürich (VVD, 
AS 177.300) vom Stadtrat vorgenommene Wahl von Martin Waser, alt Stadtrat, zum 
Präsidenten des Verwaltungsrats der Asyl-Organisation Zürich für die Amtsperiode 
2014–2018 wird, gestützt auf Art. 9 Abs. 3 der Verordnung über städtische Vertretungen 
in Organen von Drittinstitutionen, eine Ausnahmebewilligung von Art. 9 Abs. 2 VVD er-
teilt. 
 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 27. August 2014  

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
 
 
Präsidium 
 
 
 
 
Sekretariat 


